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Grußworte 
 

Liebe Karnevalsfreunde von nah und fern, 

sowie Teilnehmer und Zuschauer des 

Rosenmontagszuges von Zülpich. 

Alle Leser unserer Zeitschrift begrüße ich 
hiermit aufs Herzlichste. 

Unsere Rosenmontagszeitung erscheint in 
dieser Session 2015/16 zum 11. Mal. Wie 
wir feststellen, ist sie nach wie vor bei 
Jung und Alt sehr gefragt. Unser Ziel ist, 
Ihnen Informationen rund um den 
Rosenmontagszug zu vermitteln. 

Mit großer Freude stellen wir fest, dass die 
Ortschaften der Großgemeinde Zülpich 
wieder zahlreich am Rosenmontagszug 
teilnehmen. Diese positive Resonanz zeigt 

uns, dass sich der Rosenmontagszug in Zülpich bei den Karnevalsfreunden großer 
Beliebtheit erfreut.  

In diesem Sinne wünsche ich allen Lesern dieser Zeitschrift einen wunderschönen 
Rosenmontag, besonders aber hoffe ich auf gutes Wetter.   

Es grüßt Sie 
 

mit 3 x Zöllech Alaaf 

 

 

 

 

 Günter Esser (Präsident) 
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Grußworte 
 
 

Alaaf zusammen liebe Zugteilnehmer und 

Zuschauer, 

auch in dieser recht kurzen Session dürfen 

wir Ihnen wieder die allseits beliebte 

Rosenmontagszeitung in der nun 11. 

Ausgabe präsentieren. 

Die Zugteilnehmer können in diesem Jahr 

ihre mit viel Engagement genähten und 

gebastelten Kostüme und gebauten Wagen 

über eine Gesamtlänge von 3,0 km durch 

unser schönes Zölleche den Zuschauern am 

Straßenrand präsentieren. Um den 

Rosenmontagszug in der geplanten 

Reihenfolge in Gang zu setzen, benötigen 

wir bei der Zugaufstellung in Hoven eine Länge von 1,5 km.   

Damit wir alle am Rosenmontagszug ohne Gefahr teilnehmen können, unterstützen 

uns wie jedes Jahr das DRK, das Ordnungsamt der Stadt Zülpich und die Polizei. 

Hierfür an alle ein großes und herzliches Dankeschön. 

Als Zugleiter wünsche uns allen, aber vor allem Prinz Frank I. und seiner Prinzessin 

Petra einen schönen und sonnigen Rosenmontagszug 2016 mit viel Freude, Kamelle 

und Strüßje.  

3 x Zöllech Alaaf 

 
Ihr Zugleiter Hans-Joachim Wachendorf  
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Grußworte 

 Liebe Närrinnen und Narren!  
 
   In der fünften Jahreszeit jagt in Zülpich eine Veran-
staltung die Nächste. Der Rosenmontagszug ist der 
Höhepunkt der Karnevalssession in Zülpich, Tausende 
Menschen drängen in unsere Stadt, um den sicherlich 
auch in diesem Jahr wieder größten Karnevalszug im 
Kreis Euskirchen zu sehen und zu erleben.  
   Die Zölleche Öllege als älteste Karnevalsgesellschaft 
Zülpichs sind stets bemüht, das Brauchtum des rhei-
nischen Karnevals zu pflegen und fortzuführen. Dabei 
werden weder Kosten noch Mühen gescheut. Nicht 
zuletzt dem unermüdlichen Engagement der Zölleche 
Öllege ist es zu verdanken, dass der Rosenmontagszug 
Jahr für Jahr an Teilnehmern wächst und auch die Zahl 
der Zuschauer von Jahr zu Jahr steigt.  
   Dank sagen möchte ich dem gesamten Vorstand und 

den Mitgliedern der KG Zölleche Öllege für die engagierte ehrenamtliche Arbeit zu Gunsten 
unseres Zölleche Fasteleer. Auch wenn die Session 2015/2016 eine kurze Session ist, so gilt es, 
diese Zeit mit Leben zu füllen. So reihen sich nicht nur in Zülpich, sondern auch in den 
Ortschaften Veranstaltungen an Veranstaltungen. Die Närrinnen und Narren kommen dabei 
immer auf ihre Kosten. Kreativität, tolle Kostüme, tänzerische Hochleistungen und humor-
volle Büttenreden sorgen für beste Unterhaltung.  
   Mein Dank gilt aber nicht nur den Zölleche Öllege, sondern auch den anderen Traditions-
corps der Kernstadt und der Ortschaften und allen, die durch ihre Teilnahme zum Gelingen 
des Rosenmontagszuges in Zülpich beitragen.  
   Ich wünsche Prinz Frank I. und seiner Prinzessin Petra sowie allen Närrinnen und Narren 
einen schönen und ausgelassenen Rosenmontagszug 2016. Möge Petrus uns sonniges und 
trockenes Wetter schicken. Dann kommt die gute Stimmung von ganz allein.  
 
In diesem Sinne grüße ich die Jecken aus Nah und Fern mit  

 
Zöllech Alaaf! 
Zölleche Öllege Alaaf! 
Prinz Frank I. Alaaf! 
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Liebe Karnevalsfreunde, 

   als ich am 20.05.1967 im wunderschönen 

Zülpich geboren wurde, hatte mein Opa Peter 

seine Prinzenregentschaft gerade hinter sich. Mit 

3 Jahren durfte ich dann 10 Jahre bei den 

Fünkchen mitmachen, bevor ich mit 14 für 5 

Jahre „ne Erper Jung“ wurde. Als ich 1988 

wieder zurück nach Zülpich kam, gab es für mich 

nur den Fußball und natürlich die Funken.  

Selbstverständlich kam ich direkt zu den großen 

Funken und wurde als Tanzgruppenmitglied 

aufgenommen.  

   Zwei Jahre später kam dann die merkwürdige 

Frage von einem Vorstandsmitglied, ob ich 

Tanzoffizier werden möchte, obwohl er wusste, 

dass das sehr schwierig werden würde, da ich ein 

Tanz-Legastheniker war und  er mir vorher den 

Funkentanz rein geprügelt hatte. 

   Das war´s dann mit meiner Fußballer-Karriere. Ab diesem Zeitpunkt  spielte ich nur 

zwischen Aschermittwoch und Elften im Elften ein bisschen für die Vereine TBSV 

Füssenich-Geich,  Rhenania Bessenich und Siegfried Sievernich, sowie natürlich die 

Hobby-Mannschaft der Blauen Funken. 

   Die ersten sechs Jahre als Tanzoffizier tanzte ich mit meiner Cousine Ute 

Bartscherer. Danach wurde Anke Offermann meine Tanz-Marie. In dieser Zeit 

übernahm ich noch den Wachoffiziersposten im Vorstand der Blauen Funken, den ich 

12 Jahre inne hatte. 1990 lernte ich dann das damalige wundervolle Mariechen der 

Prinzengarde, Petra Langner, kennen, die ich 1996 endlich heiratete. 1997 kam unser 

Sohn Marvin zur Welt. Gott sei Dank wurde auch er ein Fünkchen. 

   Nach dem offiziellen Ende meiner Tanzoffiziers-Laufbahn in 1998 schob ich eine 

„ruhige Kugel“, bis zu dem Tag als Timo Kiel sich zu Beginn der Session 2007 

verletzte. Es musste ein Tanzoffizier her. Innerhalb von 6 Wochen nahm ich ein paar 

Kilo ab und trainierte wie ein Wilder. Es wurde an der Seite mit Tanz-Marie Wibke 

Esser eine tolle Session. 

   Meine Hobbys sind die Blauen Funken und der FC Bayern München. Unter 

anderem organisiere ich gerne kleinere inoffizielle Funkentouren, zum Beispiel alle 

zwei Jahre in den „Centerparks“ oder die „Mallorca-Tour“. Beruflich begann ich nach  



 
 

 

meiner mittleren Reife eine Ausbildung als Industriemechaniker im „großen“ Köln. 

Dort arbeitete ich 24 Jahre als Industriemechaniker. 2008 ging ich zur Fa. Marston-

Domsel GmbH, wo ich bis zum jetzigen Zeitpunkt immer noch gerne arbeite. 

   An einem feucht fröhlichen Abend mit guten Freunden wurde ich davon überzeugt, 

meinen Wunsch, den Prinzen der Stadt Zülpich zu machen, in die Tat umzusetzen. 

Da ich kein guter Redner bin, war dies immer ein Grund gewesen, es nicht zu machen.  

Jetzt jedoch freue ich mich riesig drauf, denn die Begeisterung der Leute im Vorfeld 

ist schon sehr toll, deshalb habe ich keine Bedenken für die Session 2015/2016. 

Mein Team und ich wünschen euch viel Spaß dabei. 

 

Zöllech Alaaf 

 

Wer mich nicht kennt hätt leider e Stöck von Zöllech verpennt – 

Dröm loss mer fiere domit mer os besser kenneliere! 
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"De Zooch kütt" 

Es ist schon viel über den Zülpicher Karneval geschrieben worden. Lesenswert sind auch die 

niedergeschriebenen Erinnerungen des Ehrenpräsidenten der Zölleche Öllege Willy Korf. 

Daraus zitieren wir für Sie auf den nachfolgenden Seiten aus seinen Aufzeichnungen über 

die Zeit bis 1911. 

Geschichte des Zölleche Fastelovends 

   Es ist schon schön und interessant, über den Zülpicher Karneval zu 

schreiben, hat er doch eine uralte Tradition und eine ruhmreiche 

Vergangenheit. Beim Niederschreiben der Geschichte über den Zülpicher 

Karneval ist es mir ein Bedürfnis, einige historische Daten zu publizieren, die 

ich dem verstorbenen Rektor Pesch, dem Zülpicher Konservator der Propstei 

verdanke. Hier die ältesten Daten: 

   Historisches: 1607 am 23. Februar erklärte Sebastianus Dengler, der Kellner 

des Amtsmanns, dass der Herr Amtmann die fünf Malter Roggen für Wein 

Brot – zur Fastnachtgesellschaft – von alters her (seit 1400) auf Mittel-

Fastelabend im Namen unseres gnädigsten Kurfürsten und Herren der Stadt 

und eines ehrsamen Rats in diesem Jahr einhalten und die fünf Malter Roggen 

zur Erbauung der ausgebrannten Kirche verwenden wolle (Stadtbrand 5. 

August 1604). 

Mägde gejagt! 

   Wie dem alten Ratsbuch der Stadt Zülpich (Seite 158) zu entnehmen ist, 

erging am 14. Februar 1722 folgender Erlass: So ist auch das sogenannte Funkenjagen 

denen Knechten diese Fastnacht verbotten. Es handelte sich hier um einen 

Fastnachtsbrauch der Hovener Knechte, die mit Ruten die Mägde jagten. 

Daher hießen die Knechte Funkenjäger. Der Grund für dieses Verbot lag 

wahrscheinlich im Überschreiten der guten Sitten. Die Ruten sind sicherlich die 

Vorläufer der heutigen Pritschen. 

   Die damals bestandenen Fastnachtsgesellschaften nannten sich um 1840 

Ballgesellschaften oder Reihgesellschaften. Sie tagten Weiberfastnacht, Fast-

nachtssonntag war Herrenfastnacht, Fastnachtsmontag war Bauernfastnacht. 
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In Hoven fanden an Fastnacht in jener Zeit Umzüge mit dem „Rummelspott“ 

statt. Von Haus zu Haus gehend sangen die Rummele: 
 

„Ruh rimmel Doppeldopp, 

jit os jätt in dä Rummelspott. 

Jit os jätt in dä Ranze, 

ich will üch liere danze. 

Ich will üch liere Trommel schloan. 

Röpe en de Kuhle, 

fangen ahn zu fuhle. 

Wenn de Männer suffe john, 

mache die Wiever Muhle“. 

 

Als Geschenke verteilt 

   Fastnachtstänze wurden als Zierrat auf Krügen im 16. Jahrhundert 

angebracht, die als Geschenke verteilt wurden. Ein Krug befindet sich im 

Zülpicher Heimatmuseum. Es ist anzunehmen dass diese Krüge als Belohnung 

oder als Auszeichnung für „Krätzchen“ oder Vorträge verwendet wurden. Das 

Wort Karneval gab es damals noch nicht. Auch das Wort Rosenmontag ist erst 

später entstanden. 

   Allmählich taucht das Wort „Carneval“ auf und die damals bestandenen Ball- 

bzw. Reihgesellschaften nannten sich fortan „Carnevalsgesellschaften“!  

   Bis zum Jahre 1910 gab es in Zülpich drei Carnevalsgesellschaften. Sie 

nannten sich Carnevalsgesellschaft Ulk“, „Carnevalsgesellschaft Humor“ und 

Carnevalsgesellschaft Nasse Fööhs“! Diese Gesellschaften veranstalteten auch 

„Kappen-Sitzungen“ und „Bunte Abende“. Aus diesen Veranstaltungen sind 

unsere heutigen Sitzungen entstanden 

   Obige Anzeigen sind entnommen einer alten Zülpicher Zeitung aus dem 

Jahre 1884. Hier taucht schon der Name Rosenmontagszug auf. Bis dahin 

nannten sich die Züge „Fastelabendszüge“ oder Fastnachtszug. Im Jahre 1950 

feierten die Zülpicher „125 Jahre Rosenmontagszug“in Zülpich. Allmählich 

wurde um die Jahrhundertwende Carneval mit K geschrieben. Es gab auch in  
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dieser Zeit in Zülpich namhafte Humoristen. Vor allem sind zu erwähnen die 

Gebr. Stappert von der Nideggener Straße. 

   Die drei damals in Zülpich bestehenden Karnevals-Gesellschaften taten sich 

immer schwerer in der Ausrichtung ihrer Veranstaltungen. Auch der 

Rosenmontags-Zug bedurfte einer festen Organisation. 

Gründung der Zölleche Öllege 1910 

   Die einzelnen Vorstände kamen zusammen und man einigte sich zur 

Gründung einer großen Gesellschaft. Im Jahre 1910 trafen sich im „Kölner 

Hof“ die Fastelovendsjecke zur „Gründungs-Versammlung“. Diese 

Gesellschaft sollte einen ganz neuen Namen bekommen. Man einigte sich auf 

„Karnevals-Gesellschaft Zölleche Öllege gegr. 1910“. Man nahm Bezug auf ein 

altes Zitat: 

„Zölleche Ölleg on Botzebaath 

hann Kaiser Karl gesond gemath.“ 

   Diese Gründungsversammlung wurde musikalisch umrahmt von „Caspar 

Schneider“ am Klavier. Besonders erwähnenswert ist, dass Herr Schneider 

auch großer Künstler in der Malerei war. Bis Mitte der dreißiger Jahre hat er 

die meisten Karnvevalswagen der Zölleche Öllege entworfen und bemalt. 

Die Versammlung wählte den Textilkaufmann Richard Baum zum ersten 

Präsidenten der KG Zölleche Öllege. Ein Gründungsbild mit allen Namen der 

Gründer gibt es heute noch. 

Prinz Ferdinand I. (Goris) 1910 

Der erste Prinz der Gesellschaft stand nach der Gründungsversammlung schon 

fest. Der Feinkosthändler Ferdinand Goris sen. schwang als erster Prinz 

Karneval das Zepter über die närrische Stadt Zülpich. 

Gründung der Prinzengarde 

Aus diesem Anlass gründete der „Café-Besitzer“ Josef Opgenorth die 

Prinzengarde. Sie bestand aus einem Feldwebel und 8 Mann und war  
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Bestandteil der Zölleche Öllege. Bei allen Aufzügen und im Rosenmontagszug 

begleitete sie den Prinzen. Die Prinzengarde trug rot-weiße Uniformen. 

 

Prinz Emil I. (Aengenheyster) 

1911 

beim ersten Stiftungsfest der „Karn. 

Ges. Zölleche Öllege“ 1911 gab es 

wieder eine glanzvolle Session. Der 

Besitzer des „Fränkischen Hofs“ 

Herr Emil Aengenheyster wurde der 

zweite Prinz der „Zölleche Öllege“. 

Die damalige Zeit nannte man die 

gute, alte Zeit. Fastelovend war das 

größte Fest, was es damals gab. Die 

Rosenmontagszüge waren nicht so 

groß wie heute, dafür umso 

origineller. 

Soweit aus den Aufzeichnungen des 

Ehrenpräsidenten der Zölleche Öllege 

Willy Korf. Er war Präsident dieser 

Karnevalsgesellschaft 

 

Seit dem Jahre 1910 liegt die 

Gestaltung und Organisation des 

Zuges in unserer Verantwortung. So 

haben wir, die KG Zölleche Öllege 

als legitimer Nachfolger der 

Gesellschaft "Mer hahlen et uhs" 

und "Humor" dieses wunderschöne aber auch verantwortungsvolle karneva-

listische Erbe übernommen. Mit viel Humor und Disziplin führen wir dieses 

Erbe schon seit über 100 Jahren fort.  
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Es war für die Öllege nicht immer so einfach, den Karneval zu organisieren. 

Zwei Weltkriege hatten die Zeit verändert. Das karnevalistische Leben neu zu 

erwecken gelang sowohl nach dem ersten als auch nach dem zweiten Weltkrieg 

jeweils Mitgliedern des TUS Chlodwig Zülpich, die auch gleichzeitig dem 

Karneval eng verbunden waren. Vereinsbrüder wie Karl Esser, Jean P. Keymer, 

Willi Bruins, Fritz Tollmann, Fritz Lanzrath, um nur einige zu nennen, brachten 

es fertig, dass im Jahre 1949 wieder der erste Rosenmontagszug mit vielen 

schönen Wagen und Fußgruppen durch unsere Stadt zog. 

 

Wie in den Jahren zuvor ist auch heute der Rosenmontagszug ein riesiges 

Spektakel. Allein im Jahre 2008 nahmen mehr als 1700 Personen am 

Rosenmontagszug teil. Mit insgesamt 90 Gruppen war der Zug einmal mehr 

ein beeindruckendes Schauspiel. Er erstreckte sich auf eine Länge von fast 4 

km. Neben der immensen Arbeit, die in der Vorbereitung eines Zuges steckt 

sowie der Verantwortung für alle Teilnehmer kommen jährlich erhebliche 

Kosten auf den Verein zu. Einmal die hohen Gebühren der GEMA, weiter 

zählen dazu die Ausgaben für die Musikkapellen sowie die 

Versicherungsbeiträge für alle aktiven Zugteilnehmer. Ein besonderer Dank 

gilt daher für die finanzielle Unterstützung bei der Zugprämierung unseren 

privaten Spendern und der großartigen Förderung der Parteien unserer Stadt.    

 

Allen Karnevalisten, die Jahr für Jahr mit neuen Ideen und Kostümen und mit 

großem Engagement am Zug teilnehmen, möchten wir an dieser Stelle einmal 

Danke sagen. Haltet uns auch weiterhin die Treue und feiert mit uns zusammen 

die tollen Tage. Freuen wir uns zusammen auf den kommenden Rosenmontag 

wenn es wieder heißt "De Zooch kütt".    
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Öllege-Stüffje am Rosenmontag 
 
 
Liebe Karnevalsfreunde, 
  
jahrelang gehörte das karnevalistische Treffen im Öllege-Stüffje nach dem 
Rosenmontagszug zum festen Bestandteil des Zülpicher Karnevals. Eine 
große Anzahl unserer Karnevalsfreunde strömte nach dem Zug geradewegs 
ins Stüffje und feierte dort weiter. Zur gleichen Zeit kamen - teilweise auch 
bedingt durch weitere Veranstaltungen in den Diskotheken - immer weniger 
Besucher zur After-Zoch-Party ins Forum.  
 
Da die Besucherzahlen im Forum in den letzten Jahren erfreulicherweise 
wieder nach oben gehen und für das Stüffje eine langfristige Planung nicht 
mehr möglich ist, hat der Öllege-Vorstand beschlossen, sich in Zukunft voll 
auf die Veranstaltungen im Forum zu konzentrieren. Das Stüffje bleibt daher 
ab sofort am Rosenmontag geschlossen. Es war eine sehr schöne Zeit, die wir 
dort miteinander verbracht haben und in guter Erinnerung halten werden. 
Aber man muss auch loslassen können und neue Formen der Geselligkeit im 
Karneval suchen und angehen. 
 
Den vielen Karnevalsjecken, Karnevalsvereinen, Garden und den vielen 
Gruppen, die im Stüffje für eine einmalige Stimmung gesorgt und uns über 
Jahre die Treue gehalten haben, sagen wir von dieser Stelle aus ein ganz, ganz 
herzliches Dankeschön. Natürlich in der Hoffnung, dass wir uns in Zukunft 
nach dem Zug alle wieder im Forum treffen und dieses Treffen wieder zu 
dem machen, was es für uns alle immer war: Einfach eine tolle Party! Also 
sehen wir uns bestimmt im Forum wieder. 
 
Mit karnevalistischen Grüßen 
KG Zölleche Öllege 1879 e.V. 
 
Präsident,  
GünterEsser  
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Bürvenicher Karnevalsverein 1972 e.V. 

   In dieser Session feiert der Bürvenicher Karnevalsverein 1972 e.V. ein närrisches 

Jubiläum. 4 x 11 Johr wird in Bürvenich organisiert Fastelovend gefeiert. Eine Hand 

voll Männer trafen sich damals und schufen die ersten Wagen zum ersten Karnevals-

zug in Bürvenich. Dabei legten Sie die Grundsteine zur Gründung des Vereins, 

welcher am 05.01.1972 offiziell gegründet wurde. Hans-Georg Hoscheid, Hubert 

Hamacher, Bert Krebs, Willi Pesch, Heinz Jansen, Josef Hamacher, Helmut 

Lückenbach und Rainer Ludwig waren die Gründungsmitglieder. Die Stadt Zülpich 

bezuschusste die Neugründung mit 250,- DM. Seit dieser Zeit wird in Bürvenich 

kräftig Fastelovend gefeiert. Damals etwas kleiner und mit geringeren Mitteln, hat sich 

der Verein und der Karneval in Bürvenich stetig entwickelt und ist gewachsen. 

Mittlerweile zählt der Verein 220 Mitglieder und unterhält derzeit insgesamt 5 Tanz-

garden mit ca. 50 aktiven Tänzerinnen und Tänzern die mit Herzblut dabei sind. Den 

Vorstand bilden derzeit Jürgen Hoscheid, Erik Nießen, Sabine Breuer, Sibylle Schmitz 

und Sabine Kursch, den Festausschuss Martina Hopfinger, Beate Breuer, Stefan Harff, 

Lars Radmacher, Rainer Schiffers und Dominik Kratz. Dieser Vorstand, 5 

Trainerinnen und ca. 30 aktive Mitglieder sind der Kern des B.K.V. Insgesamt 

organisiert der Verein 9 Veranstaltungen in jedem Jahr. Sitzung, Kinder-sitzung, 

Schlüsselübergabe und Gardetreffen, Weiberkaffee, Vorglühparty (früher 

Kostümball), Karnevalszoch, Afterzochparty, Fischessen und ein Sommer- und 

Kinderspielfest. Fast in jeder Session werden Tollitäten gestellt. Von Prinz, Prinzessin, 

Prinzenpaar bis Dreigestirn - alles ist möglich. Auch Kindertollitäten sind seit 1988 

dabei. Bisher waren es in den 44 Jahren 35 „große“ und 17 „kleine“ Tollitäten. Soviel 

zur Geschichte und zum Organisatorischen des Vereins. 

   Vor allem wird aber bei uns auch gefeiert! Und das auch schon seit langer Zeit beim 

Rosenmontagszug in Zülpich. Seit 1995 sind wir hier ununterbrochen dabei.  

   In den Anfangsjahren sah man von einer Teilnahme ab, weil et in Zöllech für die 

Zochteilnehmer keine Kamellen gab. Das war für uns einfach ungewöhnlich, da man 

bei der Teilnahme an anderen Zügen immer ein Kontingent Kamellen bekam. In 

meiner Kindheit habe ich einige Diskussionen hierüber mitbekommen, die mein Vater 

Schöch Hoscheid und Franz-Josef Breuer des Öfteren mit Organisatoren aus Zöllech 

kontrovers führten. „In Zöllech de Zoch mache un och noch eigene Kamellen 

schmeißen?  

   Heute ist das nicht wirklich wichtig, wir bringen gerne Kamellen mit nach Zülpich. 

Im Vordergrund stehen das Miteinander feiern und die gelebte Gemeinschaft der 

Karnevalsvereine des Stadtgebietes. Zöllech ist unsere Stadt und hier zeigen wir ein 
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um das andere Mal, welche Kraft der Karneval hat. Erinnert sei an dieser Stelle an den 

03. Oktober 2014, der „Tag des Karnevals us dem Stadtjebiet“ im Rahmen der LAGA 

2014. 

   Zurück zum Rosenmontagszug; mit Tollitätenwagen, schönen Mottowagen und mit 

unseren Garden ziehen wir mit vell Spaß an d´r Freud durch Zöllech und freuen uns 

jedes Jahr auf ein Neues, wenn es nach Zöllech jeht. Und mal ehrlich, ist es nicht ein 

Gänsehautfeeling, wenn am Fankengraben hunderte von Jecken ein schallendes Alaaf 

hörbar bis nach Euskirchen erklingen lassen? So auch in diesem Jahr. Wir freuen uns 

auf die Jecken in Zöllech, und die Geschichte wird weiter geschrieben.  

Ein Danke gilt den Zölleche Öllege für die jährliche Organisation! 

 

Es grüßt, vun Häze 

Jürgen Hoscheid 

 

 

(Text und Bild B.K.V.) 
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Dreigestirn der Session 2015 – 2016 der KG Rot – Weiß Enzen 1958 e.V. stellt 

sich vor 

 

JUNGFRAU LENI (Detlef 

Kann) 

PRINZ FIETES I. (Thomas 

Fischer) 

BAUER HARDY (Wendel) 

 

 

 

    
Wir sind, um es mal so auszudrücken „positiv bekloppt“. Nachdem in der Session 

2012 / 2013 das erste Enzener Dreigestirn mit Prinz Christian I., Bauer Claus und 

Jungfrau Theodora schon ein so großer Erfolg war, haben wir drei vor etwa 1,5 Jahren 

den Entschluss gefasst auch einmal in einem Dreigestirn zu sein. 

   Wie genau es dazu kam erzählen wir musikalisch in unserem Sessionslied „Einmal 

nur im Dreigestirn zu sein“ (Dies ist der Originaltitel). Wir singen natürlich in unserer 

heimischen Mundart. Komponiert wurde das Lied vom Songwriter und Liedermacher 

Jörg Rottland. Zu finden unter Youtube: www.youtube.com/watch?v=bCV7JVCc8bk. 

Den Text dazu haben wir gemeinsam mit unseren Frauen geschrieben. 

   Eingesungen und arrangiert haben wir das Lied im Proberaum in Embken. Meine 

Güte, wie viel Geduld hatte der Jörg mit uns dreien bis unsere Textpassagen soweit 

fertig waren, dass man daraus eine CD machen konnte. Dank der modernen Technik 

hört es sich richtig gut an (Ha, ha, ha). Jörg Rottland und Thomas Wieland, der Bassist 

der Band Rottland, begleiten uns während der Session als Kamerateam und halten alle 

besonderen Momente fest, um daraus am Ende für uns eine DVD zu produzieren. 

Wir hatten bis hierhin schon super viel Spaß bei den Dreharbeiten.  

   Im Grunde war Fietes nach der Session 12/13 auf der Suche nach adäquaten 

Nachfolgern und hatte die Idee dass Hardy, auch aufgrund seiner Erfahrungen aus der 

Prinzengarde, die ideale Besetzung für einen Prinzen sei. Dazu Hardys Kommentar: 

“Wenn ich em Dreijesteen jätt maache, dann nur d’r Bur“. Wegen dieses Kommentars   
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reifte bei Fietes schließlich der Entschluss selbst Prinz zu werden. Es fehlte also nur 

noch die Jungfrau. Statur, Größe und die Bereitschaft mussten bei der betreffenden 

Person natürlich stimmen. Da kam die Idee Detlef zu fragen, der nach kurzer 

Überlegung schließlich spontan „ja“ sagte. Was aber ist ein Dreigestirn im 

Fastelovend ohne ein Team von Adjutanten, Ehefrauen und allen anderen Personen 

die uns unterstützen? Nichts! 

   Ein ganz besonderer Dank auch an den Vorstand der KG Rot – Weiß Enzen. In 

einer Session mit einem Dreigestirn ist noch wesentlich mehr Arbeit zu verrichten als 

sonst. Hier wollen wir unserer 1. Vorsitzenden, Martina Schleiffer, besonders danken. 

Nicht zu vergessen die anderen aktiven Menschen in unserem Verein: Kindergarden, 

Mädchengarde, Damengarde, alle Trainer und Betreuer und das „1. Art. Rgt. Enzbach 

Kanoniere“. Danke an euch alle für euer Engagement und eure Zeit.  

   Es macht richtig Spaß mit einem solchen Team diese Session zu durchleben. 

Vielen Dank auch an unsere Kinder, Alex, Isabelle, Manuel, Daniel, Yannik und 

Lena die uns bei allen erdenklichen Arbeiten und Aufgaben geholfen haben:  

- Fotos im Sommer im Ornat und während der Veranstaltungen 

- Vorbereitungen für unsere gemeinsame Silvesterfete 

- Moderation der Proklamation, unseres Gaststättenbesuches, der Großen Sitzung 

und aller anderen Veranstaltungen. 

- und noch vieles mehr 

   Musikalisch werden wir oft auf unseren Auftritten von der „Bloß mer jet un Bums 

Kapell“ begleitet. Ein Spielmannszug bestehend aus überwiegend jungen Menschen, 

die z.T. im Alter von unter 20 Jahren im Jahr 2010 diesen Verein gegründet haben und 

heute einen nahezu perfekten „Sound“ darbieten. Geleitet wird die „BMJUBK“ von 

Marcel Weimbs. Einfach eine tolle Truppe. Bei Bedarf wird sie durch Musiker des 

Tambourcorps „Humor“ aus Enzen verstärkt. Wir fiebern besonders, neben den 

Auftritten in den umliegenden Ortschaften und den Karnevalsumzügen in 

Dürscheven am Karnevalssonntag und am Rosenmontag in Zülpich, der Sitzung 

unserer eigenen KG am 23.01.2016 und natürlich dem Karnevalsumzug in Enzen am 

06.02.2016 entgegen. Eines unser Hauptanliegen ist es den Menschen, und damit 

meinen wir auch die Nichtkarne-valisten, in dieser Session sehr viel Freude zu bereiten. 

   Als wir diesen Artikel geschrieben haben, hatten wir unsere Proklamation schon 

hinter uns. Die Proklamation des Prinzenpaares der KG Weiler i. d. E., Prinz Heinz 

I. mit Prinzessin Brigitte, die Proklamation des Zülpicher Prinzen, Frank I. und die 

Proklamation des Dreigestirns der KG Ülekrade, Prinz Holger I, Bauer Andrea und 

Jungfrau Florentine und verschiedene karnevalistische Termine durften wir schon 

mit erleben. Es waren bisher einfach tolle Erlebnisse. 
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   Wir wünschen allen Tollitäten eine unvergessliche Session, allen Menschen die in 

irgendeiner Weise am karnevalistischen Brauchtum teilnehmen „vell Spass ahn d’r 

Freud“ und für die Züge „datt et Sünnche vum Hemmel laach. 

Ach ja, zum Schluss noch ein paar Worte zu unserem Orden, der nach unserer Idee 

von Dirk Klotz von der Firma „zetcom“ (www.zetcom.de) aus Enzen designt wurde. 

Auch dafür ganz herzlichen Dank. 

   Im Hintergrund die Kirche von Enzen welche die Verbindung von Kirche und 

Karneval symbolisieren soll. Davor die Insignien des Dreigestirns. Unter diesen einen 

Hinweis auf mindestens eins unserer Hobbys: Der Audi für Leni, das Schlagzeug für 

Fietes und die Instrumente eines Spielmannszuges für Hardy. Das „J“ in der „Decke 

Trumm“ steht für seinen ersten Enkel Jonas. Im Vordergrund das Vereinswappen der 

KG und das Dorfwappen von Enzen als Zeichen der Vereins- und 

Heimatverbundenheit. 

 

Dreimol vun Hätze 

Enkse Alaaf 

 

Prinz Fietes I. mit Bauer Hardy und Jungfrau Leni 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Text und Bilder KG RW Enzen 
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Zusammenstellung der Texte und Bilder aus verschiedenen Quellen  

von Arno Kampschulte 
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Rosenmontagszug in Zülpich am 8.02.2016 
 

Verantwortliche Organisation: KG Zölleche Öllege 1879 e.V.  
Präsident Günter Esser 

Zugleiter: Hans-Joachim Wachendorf 

Zugweg: Hoven, Nideggener Straße, Frankengraben, 
Düsseldorfer Straße, Siebengebirgsstraße, 
Römerallee, Kölnstraße, Münsterstraße,  

Zugauflösung: Auflösung hinter dem Münstertor 

 

Gruppe Motto 
 
KG Zölleche Öllege 1879 e.V. Zugleitung 

KG Zölleche Öllege 1879 e.V. PKW Autohaus Karlsohn 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Tambourcorps Embken 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Bagagewagen (PKW) 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Standarte 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Kindergruppe Jungen 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Bagagewagen ( Optik Planwagen ) 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Kindergruppe Mädchen 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Standarte 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Musikzug Blaue Funken Zülpich 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Großer Planwagen 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Fahne 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Offiziere 
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Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Tanzpaar 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Tanzgruppe 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Motivwagen ( Optik Burg ) 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Litewkaträger 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Motivwagen Präsidentenwagen 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Tambourcorps Ülpenich 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Kanoniere 

Blaue Funken Zülpich 1927e.V. Bagagewagen ( Optik Kanone 

Die Knallbonbons Geishas und ihre Männer aus fremden Landen 

Höhner von de Köllepoorz   

Zölleche Müsje 

Sen de Müs och ens Knapp jeven se sich trotz 

dem op Lapp 

KG Dürscheven 1919 e.V. Bagagewagen 

KG Dürscheven 1919 e.V. Kindergruppe 

KG Dürscheven 1919 e.V. Fahne mit Offizieren 

KG Dürscheven 1919 e.V. Senatoren 

KG Dürscheven 1919 e.V. Tambourcorps (Tambourmaj. Herbert Engels) 

KG Dürscheven 1919 e.V. Fanfarencorps ( Leitung Wolfgang Oepen ) 

KG Dürscheven 1919 e.V. Kanone 

KG Dürscheven 1919 e.V. Gulaschkanone mit Funkenkoch R. Keßeler 

KG Dürscheven 1919 e.V. Komiteewagen besetzt mit der Damengarde 

TUS Zülpich Volleyball Beachvolleyball verbringt Die Welt 

Schwarzes Glück   

Familie und Freunde Walt Disney zu Gast in Zülpich 

Spontane Jecke Zöllech opjepass 
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Edeka Helfen Teuflisch Frisch 

Musik gruppe Die Köbesse   

KG Zölleche Öllege                    1879 e.V. Öllege Komitee-Kutsche 

KG. Füssenicher Grieläächer 1948 e.V.   

KG Blau Gold Bessenich   

Gruppe Mohr   

84er Jecke Zülpich backt kleine Brötchen 

KLJB Zülpicher Börde e.V. Wald - Forsthaus Zülpicher Börde 

Tus Zülpich Damen   

Kein bestimmter Verein Highschool 

Gruppe Faust Wolt Disney 

Stufe 12   

ABI 2014   

Dorfgemeinschaft Langendorf   

Geich / Bürvenicher Jugend   

Abi 2008 Krankenhaus 

ABI 98   

Jahrgangsstufe 11 Franken - Gymnasiums Helden unserer Kindheit / Kindheitshelden 

Frauenpower Zöllech von oben 

HJK 1963 e.V. Standarte Kindergarde 

HJK 1963 e.V. Wagen der Kindergarde 

HJK 1963 e.V. Bambini 

HJK 1963 e.V. Große Kindergarde 

HJK 1963 e.V. Kindertanzpaar 
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HJK 1963 e.V. Kindergardisten 

HJK 1963 e.V. Gulaschkanone 

HJK 1963 e.V. Jugendgarde 

HJK 1963 e.V. Musikzug 

HJK 1963 e.V. Damengarde  

HJK 1963 e.V. Standarte 

HJK 1963 e.V. Kommandant 

HJK 1963 e.V. Präsident 

HJK 1963 e.V. Kanone 

HJK 1963 e.V. Gardisten 

HJK 1963 e.V. Planwagen 

HJK 1963 e.V. Komiteewagen mit Litewkaträger 

Zölleche Jecke Nicht alles ist Käse 

KG Rot-Weiß Enzen 1958 e.V. KG Lok mit Tender 

KG Rot-Weiß Enzen 1958 e.V. Kindergarde mit Kanone 

KG Rot-Weiß Enzen 1958 e.V. Mädchengarde 

KG Rot-Weiß Enzen 1958 e.V. Tanzgarde 

KG Rot-Weiß Enzen 1958 e.V. Bagagewagen 

KG Rot-Weiß Enzen 1958 e.V. Vorstand plus Aktive 

KG Rot-Weiß Enzen 1958 e.V. Auto 

KG Rot-Weiß Enzen 1958 e.V. Kanoniere 

KG Rot-Weiß Enzen 1958 e.V. Dreigestirn 

WCH Merzenich Feldhamster  in Asyl 
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Hauptsaach Jeck   

Kathrinchen und die Schlafmützen Holländer / Egmont an Zee 

Kegelclup Pucky & die wilde 13   

KG Bürvenich   

KG Bürvenich   

KWB Zülpicher Börde e.V.   

Der letzte Rest Straußenvögel 

PKW Autohaus Karlssohn Prinz Frank I. 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Kanone 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Litewkawagen 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Tambourcorps Bürvenich 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. PKW Gotzen 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Komiteewagen 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Kindergruppe 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Gulaschkanone mit Standarte 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Bagagewagen 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Damengarde 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Fahne  

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Kommandanten 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Schellenbaum 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Fanfarencorps 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Offiziere  

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Tanzpaar 

Prinzengarde Zülpich 1910e.V. Gardisten und Spieß 

Prinzenwagen Prinz Frank I. 



Stand: 12.01.2016 - Änderungen vorbehalten 
Aktueller Stand unter  

www.zoelleche-oellege.de 

Fahrzeuge des Deutschen Roten Kreuz befinden sich während des Zugs 

 am Kreisverkehr Bonner Str./Frankengraben – gegenüber Büro LVM

 jeweils ein Fahrzeug vor dem Zug und eins am Zugende - hinter dem Prinzenwagen

2 Toilettenhäuschen stehen eingangs der Düsseldorfer Straße 

in Zugrichtung nach ca. 150 m auf der linken Seite. 

Zugweg 

Der Zug startet um 13:15 Uhr in Hoven -  
Nideggener Straße, Frankengraben, Düsseldorfer Straße,  

Siebengebirgsstraße, Römerallee, Kölnstraße, Münsterstraße – 
Zugauflösung am Münstertor 
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Zugordnung 

 

des Rosenmontagszuges der Stadt Zülpich 

unter der Leitung 

der KG Zölleche Öllege von 1879 e.V. 
 
1.0 Zugaufstellung 
 

1.1 

Die Zugaufstellung erfolgt in Zülpich-Hoven, Nideggener Straße (bis Einmündung 

Schafsacker) sowie auf der Bürvenicher Straße (siehe Aufstellungsplan). 

 

1.2 

Der Prinzenwagen bleibt, wie bisher, an seinem Aufstellungsort Nideggener Straße 

Einmündung Luxemburger Straße stehen. 

 

1.3 

Die Zuweisung des einzelnen Aufstellungsortes der Zugteilnehmer erfolgt durch 

Mitglieder der KG Zölleche Öllege. 

 

 

2.0 Beginn des Karnevalsumzuges 
 

2.1 

Bereits vor dem offiziellen Startzeitpunkt des Umzuges um 13:15 Uhr wird der Zug vorab 

bis zur Höhe des ehemaligen Aldi-Parkplatzes vorgezogen. Dies hat zum Ziel, dass sich 

der Zug zum veröffentlichten Startzeitpunkt bereits in der Bewegung befindet und die 

Zuschauer keine langen Wartezeiten haben. Dabei ist vorgesehen, dass der Start des 

Umzuges durch den Zugleiter und den Bürgermeister durchgeführt wird. 

 

 

3.0 Absicherung der Wagen mit Übergröße 
 

3.1 

Der Verein, der den Prinzen stellt, hat neben zwei Zugbegleitern der Zölleche Öllege 

selbst mindestens zwei Begleitpersonen des eigenen Vereines zur Absicherung des 

Prinzenwagens abzustellen. 

 



 
 

 

 

3.2 

Größere teilnehmende Fahrzeuge, deren äußere Umrisse die Außenmaße des ziehenden 

Fahrzeuges überschreiten, sind durch mindestens eine Person je Fahrzeugseite nach vorne 

und seitlich abzusichern. Dies gilt insbesondere im Bereich von Kurven und der 

Innenstadt.  

 

Die absichernden Personen müssen das Mindestalter von 18 Jahren erreicht haben.  

 

Auch den Weisungen dieser namentlich benannten Personen ist Folge zu leisten. 

 

Die Benennung der Begleitpersonen hat mit der Anmeldung, spätestens bei der 

Rosenmontags-Komiteesitzung, zu erfolgen. 

 

Im Einzelfall entscheidet der Zugleiter. 

 

3.3 

Den Weisungen des Zugleiters und der Mitglieder der KG Zölleche Öllege, die für die 

Organisation und Durchführung des Rosenmontagszuges verantwortlich sind, ist in jedem 

Falle Folge zu leisten. Dies hat den Zweck, den ordnungsgemäßen, reibungslosen und 

sicheren Ablauf des Rosenmontagsumzuges zu gewährleisten. 

 

 

4.0 Verhaltensregeln der Zugteilnehmer bzw. Verantwortlichen der teilnehmenden 

Vereine und Gruppen 
 

4.1 

Als erster Grundsatz gilt, dass der Rosenmontagzug  

 

 immer in Bewegung 
 

bleiben sollte. 

 

4.2 

Einlagen oder sonstige Überraschungsaktionen müssen der Zugleitung vorher bekannt 

gegeben werden. Hierdurch sollen unvorhersehbare Verzögerungen vermieden werden. 

 

4.3 

Zur Verhinderung von so genannten „Zuglöchern“ und sonstigen Unterbrechungen 

müssen die einzelnen Garden, die während des Umzuges Gardetänze darbieten, die 

Stellen der Darbietungen bekannt geben. 
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Nach Möglichkeit sollen die Tänze, Tanzeinlagen und Musikständchen an folgenden 

Stellen erfolgen: 

 

- Nideggener Straße Höhe „Haus Spitz“ 

- Nideggener Straße Höhe „Münstertor“ 

- Frankengraben Ecke Düsseldorfer Straße 

- Römerallee Höhe Haus „Kammerscheid“ 

- Römerallee Höhe „Kölntor“ 

- Kölnstraße Höhe „Auf der Kinat“ 

 

Die Garden sind angewiesen, an diesen Stellen nur kurz zu verweilen, damit hieraus 

entstehende Lücken vermieden werden. 

 

Der Zugweg ist an allen Stellen, insbesondere im Bereich der Auflösung vor dem 

Münstertor frei zu halten. 

 

4.4 

Die einzelnen Corps sind angehalten, das Schießen mit den mitgeführten Kanonen zu 

unterlassen. 

 

 

5.0 Musikalische Begleitung des Umzuges an bestimmten Stellen 
 

Zur Überbrückung der Wartezeit und Erhöhung der Zuschauerstimmung wird der 

Rosenmontagszug durch die KG Zölleche Öllege an mehreren Stellen kommentiert. 

 

 

6.0 Wurfmaterial 
 

Durch das Werfen von Wurfmaterial können Zuschauer verletzt werden. Darum ist es 

notwendig, größere Gegenstände (z.B. Schokoladen-Tafeln, Apfelsinen, 

Pralinenschachteln etc.) einzeln den Zuschauern zu überreichen. 

 

 

7.0 Müllvermeidung im Rosenmontagszug 
 

Die Zugteilnehmer und die einzelnen Corps sind angehalten,  keine Verunreinigungen zu 

verursachen und den anfallenden Müll (z.B. Kartons und sonstige Verpackungen) auf den 

Wagen zu belassen und selbständig ordnungsgemäß zu entsorgen. 
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8.0 Alkohol im Rosenmontagszug 
 

Der Genuss von alkoholischen Getränken muss soweit eingeschränkt werden, dass keine 

anderen Personen belästigt oder genötigt werden. Dadurch sollen auch Unfälle verhindert 

werden. 
 

 

9.0 Rosenmontagskomiteesitzung 
 

Die teilnehmenden Vereine und Gruppen des Karnevalsumzuges verpflichten sich mit der 

Anmeldung zugleich zur Teilnahme an der stattfindenden Rosenmontags-Komiteesitzung. 

 

Der Vorstand der KG „Zölleche Öllege 1879 e.V.“ 

 

Aufgestellt: Zülpich im Februar 2012 

  

Günter Esser Hans-Joachim Wachendorf 

(Präsident) (Zugleiter) 

 

 

 

 Zölleche Öllege  Seite 28 



 
 

 

 
Impressum 

 
Herausgeber: 

K.G. Zölleche Öllege 1879 e.V. 

(Mitglied im Bund Deutscher Karneval) 

 

Geschäftsstelle: 

Christian Hentscher 

Auf der Kante 11 

52396 Heimbach-Vlatten 
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zoelleche-oellege@t-online.de 
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www.zoelleche-oellege.de 
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